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TERMIN ANLASS WER WANN, WO

2013

10. April KOS-Lunch KOS Rest. Linde
13. April Frühlingsputz KOS Hagenhütte
19. April Säulijass KOS 19.30 Uhr ev. Hohberg
24. April Hagen-Lunch KOS Hagenhütte
27. April Kadetten Stafette KOS Kanton Schaffhausen
08. Mai KOS-Lunch KOS Rest. Linde
29. Mai Hagen-Lunch KOS Hagenhütte
12. Juni KOS-Lunch KOS Rest. Linde
21. Juni Grossfeld-Spiel KOS Langriet -> Datum NEU!
26. Juni Hagen-Lunch KOS Hagenhütte
29. Juni Putz-Fest KOS Hagenhütte
17. Aug. Weidlingsevent KOS Rhein
11. Sept. KOS-Lunch KOS Rest. Linde
14. Sept. Stiftungsfest KOS
25. Sept. Hagen-Lunch KOS Hagenhütte
09. Okt. KOS-Lunch KOS Rest. Linde
19. Okt. Ü 50 Treffen KOS
26. Okt. Holzerlager KOS Hagenhütte
30. Okt. Hagen-Lunch KOS Hagenhütte
02. Nov. Metzgete KOS Hagenhütte
13. Nov. KOS-Lunch KOS Rest. Linde
27. Nov. Hagen-Lunch KOS Hagenhütte
11. Dez. KOS-Lunch KOS Rest. Linde

2014

17. Jan. Aufnahmesitzung/HV

Die Spieldaten der einzelnen Handball-Mannschaften können direkt aus der
Hompage der Kadetten Handballer (www.kadettensh.ch) entnommen werden.

Terminplan
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WER SIE SIND –
Urs Schärer

10 Fragen in Kürze:
Sternzeichen: Skorpion
Lieblingsfarbe: Blau
Lieblingsessen: Rindsfilet
Lieblingsgetränk: Rivella Rot /
Rotwein / Bier
Lieblingsauto: Aston Martin DB5

Was bringt dich zum Lachen:
Helge Schneider

Aktuelle Lektüre:
GALA

Was ist für dich typisch Schaffhau-
serisch:
Munot

Was gefällt dir an der Stadt/Region
Schaffhausen:
Munot

Zu deiner Person:

- Kannst du dich kurz vorstellen?
Geboren am 09.11.1970 in Locarno,
aufgewachsen in Bern-Bümpliz
Gelernter Beruf: Schreiner
Frau: Katharina, Kinder: Tim 17 und
Lou 13

- Welche Hobbys betreibst du und
warum?
Familie und Kino. Für beides im
Moment leider zuwenig Zeit.

- Was waren deine handbal-
lerischen Highlights?
4x CH-Meister mit Pfadi Winterthur
als Spieler / 3x CH-Meister mit
Schaffhausen als Trainer
1x CH-Cup mit Pfadi Winterthur als
Spieler / 1x CH-Cup mit Schaff-
hausen als Trainer
177 Länderspiele / A-WM 93 in
Schweden / A-WM 95 in Island / OS
96 in Atlanta / EM 04 in Slowenien
Champions League als Spieler mit
Pfadi Winterthur und als Trainer mit
den Kadetten
Europacup Finale mit Kadetten.

Handball
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- Was waren die grössten Ent-
täuschungen?
Ich schaue nicht zurück. Hatte zum
Glück bis jetzt sicher mehr Erfolg als
Enttäuschungen.

- Welcher Spieler hättest du gerne
im Team und warum?
Ich bin mit meiner Mannschaft sehr
zufrieden. Das Träumen überlasse
ich anderen.

- Was bedeutet für dich die neue
Halle?
Die perfekte Infrastruktur um profes-
sionell zu trainieren. Bin wirklich
jeden Tag begeistert.
Leider kommen zu den Spielen noch
zu wenig Fans.

- Was hat dich in der vergangenen
Saison geärgert und was gefreut?
Geärgert hat mich die Niederlage im
Cup-Final. Gefreut natürlich der CH-
Meister Titel.

- Welche Ziele verfolgst du mit
den Kadetten in dieser Saison?
Wir wollen den Cup Titel zurück
nach Schaffhausen holen und als
wichtigstes Ziel die Verteidigung des
CH-Meisters.

- Du hast ja Mitten in dieser
Saison den Job des Head-
Coaches übernommen. Wie war
diese Veränderung für Dich?
Der Zeitaufwand hat sich verdoppelt.
Vorher waren wir ja zu zweit, jetzt
mache ich alles alleine.

Zum Glück habe ich eine riesige
Unterstützung von meiner Familie
und auch von meinem Arbeitgeber
Roli Rüeger.

- Wie gefällt dir die Aufgabe des
Chef-Trainers?
Die Aufgabe gefällt mir sehr gut. Ich
arbeite sehr gerne mit dieser
Mannschaft zusammen.
Ich bin auch überzeugt, dass wir
unsere Ziele diese Saison erreichen.

- Welche persönlichen Wünsche
hast du für die Zukunft?
Der wichtigste Wunsch ist für mich
die Gesundheit meiner Familie und
meiner Freunde.

- Und zu guter Letzt, wie sieht die
handballerische Zukunft bei Urs
Schärer in der Saison 2013/2014
aus?
Meine Konzentration und Priorität
gilt jetzt noch der Saison 12/13.
Werde aber sicher dem Handball
treu bleiben.

Vielen Dank für die Beantwortung
der Fragen.

Handball
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Jahresbericht Kommission

Kommission
Ein eher ruhiges Jahr liegt hinter
uns. Die anfallenden Geschäfte
konnten an kurzen Kommissions-
sitzungen erledigt werden und die
Delegiertenversammlung wurde
Statutengemäss durchgeführt.
Die langjährige Kassierin Karin
Baader v/o Nera trat im Laufe des
Jahres von ihrem Amt zurück. Nera
wohnt schon seit vielen Jahren im
Welschland und hat von dort unsere
Kasse betreut. Wir danken Nera für
ihren Einsatz und wünschen Ihr alles
Gute für die Zukunft auch ohne
Kommissionskässeli!

Als neue Kassierin hat sich Esther
Bächtold zur Verfügung gestellt. Wir
danken für die Zusage und
wünschen einen guten Start.

Verkehrskadetten, Handball Juni-
oren, Breitensport und Unihockey
Diese Jahresberichte werden in sep.
Berichten der Verantwortlichen
anschliessend in diesem Info
veröffentlicht.

Info
Unsere neue Redaktion mit
Bernadette Amstutz v/o Allegra und
Alexa Ruff v/o Vulcana haben das
gesteckte Ziel mit 4 Info Ausgaben
im Jahr erreicht.
Es wäre schön wenn aus Leser-
kreisen hie und da ein Leserbrief
erscheinen würde.
Wir danken unseren Redakteurinnen
für ihre grosse Arbeit.

Stafette
Am 27. April 2013 führen wir wieder
die Kadetten Stafette rund um den
Kanton durch. Cornelia Süess Perrin
hat die grosse Aufgabe als OK
Präsidentin übernommen. Die Vor-
bereitungen für diesen Grossanlass
laufen. Für die reibungslose Durch-
führung sind wir wieder auf die Hilfe
zahlreicher Kadetten und Freunde
angewiesen.
Wir zählen fest auf die HelferInnen
und hoffen dass die Stafette wieder
ein grosser Erfolg wird.

Christian Bächtold v/o Strick,
Präsident Kommission

KOS/Altkadetten
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Jahresbericht KOS/Altkadetten

1. Rückblick Jahresprogramm

Aufnahmesitzung und Hauptver-
sammlung 2012
Anlässlich der letzten Haupt-
versammlung konnten wir neu Urs
Wunderli, Dominik Behr und Werner
Oberholzer im Kreise der KOS
begrüssen. Wir starteten mit Philipp
Keller als neuen Kandidaten ins Jahr
2012.

Säulijass
Der letztjährige Säulijass wurde
erstmals im Restaurant Hohberg
durchgeführt. In diesem Jahr gab es
keinen so klaren Sieger mehr wie im
Jahre zuvor, Föhreli setzte sich
dann aber doch mit knapp 60
Punkten mehr vor dem Zweit-
platzierten Vorstandsduo Vulcana
und Pass durch. Insgesamt war es
eine sehr knappe Angelegenheit,
haben doch rund die Hälfte der
Teilnehmer bis zum Schluss am
Sieg gerochen. Zwischendurch
wurden Pizzas zur Stärkung serviert.
An dieser Stelle noch ganz herzliche
Gratulation auch meinerseits an die
Sieger und vielen Dank an die
Organisatorin Vulcana. Der Anlass
war perfekt organisiert, auch wenn
der Siegerschinken noch bis heute
in der Metzgerei Herren zu Trocknen
hängt...

Whisky & Cigar
Unser spezieller Anlass Whiskey
and Cigar fand dieses Jahr erstmals
in der Lounge der neuen Halle statt.
Viele Zigarren wurden verraucht und
Whiskeys getestet. Ob die Teil-
nehmer am Ende noch bei klarem
Verstand waren, lassen wir hier nun
mal offen...

Grossfeldspiel
Bei Top Wetter trafen sich doch rund
10 KOSler und eine junge und
hungrige Bande Espoirspieler. Zum
ersten Mal wurde das Grossfeldspiel
im Langriet durchgeführt. Hervor-
ragend organisiert durch Allegra
wurde bei sehr guten Platz-
bedingungen um jeden Ball ge-
kämpft. Wie jedes Jahr war es ein
hartumkämpftes Spiel, auch wenn
die Fitness und grössere Lauf-
bereitschaft der Jungen zwar zu
einer gewissen Feldüberlegenheit
führte. Nichtsdestotrotz stand es am
Ende doch Unentschieden, auch
dank dem souveränen Schieds-
richter Strato. Beim anschliessenden
Fitnessteller liess man den Abend
dann in der Gartenwirtschaft in
Schlatt gemütlich ausklingen.

Stiftungsfest
Am Samstag 8. September be-
grüsste Pass in Stellvertretung für
Schlenz, nicht den historischen aber
den historisch interessierten Teil der
KOS um sich auf die Spuren des
Grossindustriellen Heinrich Moser

KOS/Altkadetten
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zu begeben. Die Führung führte vom
Kraftwerk Schaffhausen zum
Moserdamm weiter zum Rhein-
schulhaus, wo Moser zur Schule
ging. Weiter ging es zum Moser-
garten und zum Haus zum Himmel,
wo diese wirtschaftshistorisch
wichtige Person aufwuchs.
Nebenbei lernten unsere Mitglieder
mehr auch über den Zusam-
menhang und Gründung der IWC
mit Heinrich Moser, der Einfluss der
russischen Revolution auf Mosers
Treiben sowie was es mit dem
Schloss Charlottenfels auf sich hat.
Am Abend traf man sich dann im
historischen Saal des Restaurant
Friedens ein, um im gemütlichen
Beisammensein der Aufführung der
zu Taufenden zu lauschen. Deren
Stück „Die Aufnahme“ im Sinne der
Schweizermacher wurde mit grosser
Begeisterung aufgenommen und
schliesslich wurden die neuen
hinausgeschickt, um über deren
neue Cerevis zu diskutieren. Nach
langen hin und her, hat sich die
Versammlung schlussendlich für die
Cerevis „Print“ für Urs Wunderli,
„Dispo“ für Werner Oberholzer und
schlussendlich auf „Sprint“ für
Dominik Behr geeinigt. Gekonnt
taufte Pass mit einem Gutsch
Wasser die Neuen vor der ganzen
Versammlung auf Ihre neuen
Cerevis und stiess dann mit Ihnen
an. Nach dem offiziellen Teil haben
sich dann einige noch weiter in die
Stadt gewagt, um dem Abend noch
weitere Höhepunkte zu verleihen.

Ich möchte mich an dieser Stelle
ganz herzlich bei Pass für die er-
folgreiche Durchführung bedanken!

Metzgete
Wie fast jedes Jahr war der
Gourmettempel auf dem Hagen bis
auf den letzten Platz gefüllt. Blut-
und Leberwürste, Kartoffeln,
Sauerkraut und Apfelschnitze galt es
zu geniessen.

Als 2. Gang wurden die weit herum
bekannten Bratwürste mit Bio’s
sensationeller Zwiebelsauce ver-
zehrt. Im dritten Gang gesellten sich
Speck und Schinkli dazu.

Der obligate Bienenstich rundete
das wiederum hervorragend zube-
reitete Essen ab und wurde dann
noch mit den einen oder anderen
gebrannten Wassern gekrönt.

2. Ausblick

Auch in diesem Jahr werden wir
diverse Anlässe durchführen.
Definitiv durchgeführt werden der
Säulijass am 19. April,
das Grossfeldspiel am 21. Juni,
die Weidlingsfahrt am 17. August,
das Stiftungsfest am 14. September
sowie natürlich die obligate Metz-
gete am 2. November.

Euer Präsident,
Schlenz

KOS/Altkadetten
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Jahresbericht Hagenhütte

Nachfolgend erstatte ich meinen
Jahresbericht auf der Zeitachse
Januar bis Dezember und berichte
über die Geschehnisse rund um
unsere Hütte.

Januar
In diesem Wintermonat war der
Besuch unserer Mitglieder sehr
gering. Als Höhepunkt kann einzig
vermerkt werden, dass die Künstler
aus dem Theater Schützenstübli
eine Nacht in unserer Hütte
verbracht haben. Dafür besuchte
uns der Sturm Andrea. Eine riesige
kerngesunde Fichte stürzte leider
auf den Aussenschopf und
beschädigte das Dach, den Sonnen-
kollektor und die Holzstützen.

Februar
Auch im Februar war der Besuch
unserer Mitglieder sehr gering.
Einzig ein paar Kollegen von Malz
und Roger Müller haben eine
Pokernacht gespielt. "Full House"
wurde nicht nur mit den Karten
erreicht auch bei einzelnen Spielern
konnte man diesen Zustand
feststellen. Es wurden total 66
Flaschen Bier konsumiert.

März
Im März war der Besuch nicht gross.
Als Höhepunkt kann die Privat-
Metzgete von Dolce vermerkt
werden. Der Getränkeumsatz war
sehr gering. Die meisten Getränke
haben die Hüttenwärter bezogen.

April
Am Frühlingsputz wurde die Um-
gebung gereinigt und der Holz-
schopf wieder aufgefüllt. Beim
Aussen-Holzschopf wurden das
defekte Dach und die zerstörten
Balken entfernt. Vor dem Eingang
sind die Platten neu verlegt worden.
Kulinarisch wurden wir dabei von
Dieter Amsler verwöhnt. Die Firma
Bystronic Maschinen AG unter der
Leitung von Calm führte ein Meeting
zur Teambildung in unserer Hütte
durch. Das Forstamt Merishausen
Beggingen feierte ihr Weihnachts-
essen nachträglich auf dem Hagen.
Am Hagen-Lunch kochte für uns
Strick ein vorzügliches Pot-au-Feu.

Mai
Anfangs Monat feierte Schlenz und
sein Bruder dessen Polterabend in
unserer Hütte. Schmiss organisierte
ein Cousinentreffen auf dem Hagen.
Die Ü-80 der KOS/Altkadetten trafen
sich auch dieses Jahr wieder in
unserer Hütte.
Am Hagen-Lunch servierte uns
Schmiss & sein Team seinen berüh-
mten Kalbskopf, an dem auch der
KKKKK-Klub (Königlich-Kaiserlicher
-Kalbskopf-Klub Klettgau teilnahm.
Auch wurde der Aussen-Holzschopf
wieder aufgebaut und das Bödeli vor
der Küche neu gestaltet. (...)

KOS/Altkadetten



Die Kadetten im Internet

Verkehrskadetten

www.vka-sh.ch

Unihockey

www.kadetten-unihockey.ch

Handball

www.kadettensh.ch

KOS/Altkadetten
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Juni
Am Putzfest reinigten bei schönsten
Wetterverhältnissen unsere Hütten-
wärte die ganze Hütte von oben bis
unten bis sie im erstrahlenden
Glanze wieder da stand. Das
Schulhaus Steig benützte unsere
Hütte für einen Projekttag. Schmiss
und Bimbo organisierten je einen
Anlass in unserer Hütte. Das
Restaurant Ziegelhütte organisierte
eine Traktor-Hagenfahrt und machte
bei unserer Hütte halt. Das Bödeli
vor der Küche wurde abgespitzt und
neu betoniert. Am Hagen-Lunch ser-
vierte uns Dieter Amsler mit seinem
Team ein feines Mittagessen.

Juli
Im Ferienmonat Juli hat nach langen
Jahren Klang mit seinen Enkeln in
unserer Hütte übernachtet.
Meine Söhne führten einen Poker-
abend mit reichlich Bier durch. Sonst
war es im Juli relativ ruhig.

August
Im August hatten die U17 und U19
Nationalspieler, die in der BBC-
Arena unter Michael Suter trainieren
ihren Göttitag in unserer Hütte,
Kinder-Geburtstage feierten Chrona
und Wurzel. Sonst waren die
Hüttenwärter meist unter sich.

September
Im September machte die Wander-
gruppe Kiwanisclub einen Mittags-
halt in unserer Hütte. Im weiteren
nahm Puck von seinen Mitarbeitern
Abschied und geniesst jetzt das
Pensioniertenleben, und Jumbo

organisierte ein Abteilungsessen.
Auch dieses Jahr durften wir im
Waldstück von Strick die bereits
gefällten und zu Meterstücken
zersägten Bäume aus dem Wald
holen und auf den Hagen
transportieren. Für das gratis zur
Verfügung gestellte Holz danken wir
Strick recht herzlich. Der Hagen-
lunch mit den Köchen Kurt Schüle
und Gausi (Gennersbrunnerhof)
war ein toller Erfolg. Es kamen 30
Besucher in den Genuss der
köstlichen Kalbsbrustschnitten.

Oktober
Im Oktober war der Hütten-Besuch
gut. Am Holzerlager wurde noch das
restliche Holz zersägt, gespalten
und im Aussenschopf zur Trocknung
aufgefüllt. Am Hagen-Lunch ser-
vierte uns Bio ein Pasta Festival mit
drei verschieden Saucen.

November
Im Monat November ist wie in jedem
Jahr die Hagenmetzgete ein Höhe-
punkt. Wer sich nicht rechtzeitig
anmeldet findet schon früh keinen
Platz mehr. Die Feuerwehr Schaff-
hausen löschte den Durst in unserer
Hütte. Am Hagen-Lunch konnten
über 30 Esser den von Spitz und
Schmiss mit ihren Ehefrauen organi-
sierten Raclette-Plausch geniessen.
Etwas Mühe machte das Aggregat.
Der Küchenherd wurde neu ausge-
strichen und eine neue gas-
dichtende Kamintüre im Schlafraum
montiert. (...)

KOS/Altkadetten
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Dezember
Im Dezember lud das Wetter nicht
unbedingt zum Wandern ein. Daher
war der Besuch nicht sehr gross.

Ausblick 2013
Strick und Lotti haben leider ihren
Rücktritt als Hüttenwart eingereicht.
Sie waren über 20 Jahre Hüttenwart
und vorher schon als Hilfshüttenwart
tätig, also weit über 20 Jahren sind
sie für das Wohl unserer Hütte
eingestanden. Strick auch als unser
umsichtiger Bauleiter. Bei all den
diversen Umbauten und Erneu-
erungen hat uns Strick sehr stark
unterstützt.
Für diesen grossen Einsatz zum
Wohle unserer Hütte danken wir
Strick und Lotti recht herzlich.

Erfreulicherweise hat sich Werner
und Elke Koller bereit erklärt, bei
uns den Hüttendienst zu leisten. Sie
sind zwar keine KOS-Mitglieder,
aber das kann ja noch werden.
Werner Koller war lange Jahre
Futura-Mitglied und erfolgreicher
Kunstflieger. Ich bitte Euch Elke und

Werner Koller ehrenvoll als unsere
neuen Hüttenwärter zu wählen.
Herzlichen Dank.

Im Weiteren hat die Hüttenkom-
mission folgende Änderung der
Öffnungszeiten beschlossen:
Die Hütte ist in der Regel das ganze
Jahr offen. Bei schlechtem Wetter,
wenn es aus Kübeln regnet, bei Eis
und Schnee, wenn die Zufahrts-
strassen schlecht befahrbar sind
oder die Wanderwege nicht
begehbar sind, hat der Hüttenwart
die Möglichkeit, selbständig zu
entscheiden, ob er die Hütte öffnen
will. Auf www.kos-altkadetten.ch
(Hagenhütte) kann der Belegungs-
plan und die Telefonnummern der
Hüttenwärter nachgeschaut werden.

Zum Schlusss möchte ich mich bei
allen Helfern, Sponsoren, vor allem
aber bei unseren Hüttenwärterinnen
und Hüttenwärter für den im
vergangenen Jahr geleisteten
Einsatz recht herzlich bedanken.
Allen Kameraden, Freunden und
Ihren Angehörigen wünsche ich
recht schöne und gemütliche
Stunden in unserer Hütte und sage
auf Wiedersehen auf dem Hagen.

Der HüKo-Präsident
Fritz Müller c/o Hopfe

KOS/Altkadetten
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Jahresbericht Unihockey

Die Saison 2011/12 kann für keines
der Kadettenteams als sehr erfolg-
reich gewertet werden. Die Damen
konnten ihren 5. Platz bis zur
Weihnachtspause bis ans Ende der
Saison bestätigen. Die Herren-
mannschaft, bis zur Weihnachts-
pause Leader, vergaben Platz 1 mit
leichtfertigen Niederlagen gegen
deutlich schlechter klassierte Mann-
schaften und wurden am Ende der
Saison nur dritter. Das Herren II
konnte die Leaderposition nicht
verteidigen und rutschte bis Ende
Saison auf den 4. Schlussrang ab.
Einzig die Junioren U18-Mannschaft
konnte sich in der zweiten Saison-
hälfte noch verbessern und belegte
am Ende der Saison den 7. Rang.

Die grösste Veränderung bei den
Unihockeyanern der Kadetten gab
es wohl im Vorstand. Pascal Häberli
tritt nach vier Jahren als Präsident
der Kadetten Unihockey und
vormals Sporting Club Schaffhausen
zurück. Ein Nachfolger konnte leider
noch nicht gefunden werden. So
startete die Saison 2012/13 ohne
Präsidenten…

Die Damen starteten mit einem stark
verjüngten Team in die neue Saison.
Daher war nicht klar, wo sich das
Team einordnen würde. Über die
Festtage verweilte das Team von
Trainer Michael Schuster auf dem 6.

Rang, wobei das 4. Platzierte Team
die gleiche Punktzahl aufweist wie
die Kadetten Damen. Man darf
gespannt sein, wie sich das junge
Team entwickelt.

Das Herrenteam, mit grossen
Erwartungen in die Saison gestartet,
zog an der 1. Runde einen
schwarzen Tag ein und verlor gleich
beide Spiele unglücklich. Überhaupt
ist das Team von Trainer Beat Gisler
nicht gerade vom Glück verfolgt.
Gegen den bisher ungeschlagenen
Leader aus Nürensdorf war man bis
kurz vor Schluss in Führung, ehe 7
Sekunden vor Schluss das Spiel
noch verloren ging. Mit 2 Punkten
Rückstand auf den 2. Platzierten
liegen die Kadetten derzeit auf Rang
4.

Das Herren II um Spielertrainer
Florian Lichtin zeigte eine durch-
wachsene erste Saisonhälfte. Mit 7
Punkten aus 8 Spielen liegt das
Team derzeit auf Rang 6. Da die
Teams im Mittelfeld sehr nahe
beieinander liegen, ist allerdings
noch einiges möglich.
Die Junioren U18 kommen derzeit
nicht auf Touren. Das Team des
Trainerduos Ramon Meier und
Kevin Grob konnte aus 8 Spielen
lediglich 2 Punkte nach Hause
bringen. Dies ist gleichbedeutend
mit dem vorletzten Rang.

Unihockey
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Jahresbericht Verkehrskadetten

Ausgangslage und Zielsetzung
Die Verkehrskadetten Abteilung
Schaffhausen ist in einer Aufbau-
phase. Im Vordergrund für 2012
stand der Aufbau der Führungs-
stärke und die Entwicklung neuer
Führungskräfte. Operativ wollten wir
das Einsatzvolumen stabilisieren
und die Anzahl Verkehrskadetten
ausbauen. Finanziell bestand die
Zielsetzung in der Stabilisierung der
Finanzen. Die Entwicklung eines
Sponsoren- und Supporterkonzepts
rundet diese herausfordernde
Zielsetzung ab. Die Integration der
neuen Verkehrskadetten und die
Förderung der Zusammenarbeit soll
an verschiedenen Veranstaltungen
erreicht werden.

Zielerreichung
Wir konnten im Jahr 2012 einen
Gruppenführerkurs mit 10 Teil-
nehmern und einen Adjutantenkurs
mit 8 Teilnehmern erfolgreich
durchführen und einen Offizierskurs
mit 4 Teilnehmern starten. Dabei
konnten drei angehende Offiziere an
einem externen Führungskurs des
Schweizerischen Verkehrskadetten
Verbandes teilnehmen und sich mit
den Standards der operativen
Führung, wie bei Militär, Polizei und
Zivilschutz angewendet und in der
praktischen Anwendung bei der
Planung von Grosseinsätzen ver-
traut machen. Gleichzeitig wird
damit vereins- und organisations-
übergreifend die gemeinsame

Sprache und Zusammenarbeit
verstärkt. Operativ konnten wir die
Einsatzstunden stabilisieren und
extern an ein paar neuen Einsätzen
teilnehmen. An der Generalversam-
mlung 2012 konnten 14 neue
Verkehrskadetten aufgenommen
werden. Im Herbst 2012 haben wir
eine neue Grundausbildung mit 17
Aspiranten begonnen. Nach der
theoretischen Abschlussprüfung
beginnt im Januar 2013 die
praktische Ausbildung mit 10
Aspiranten.
Mit einem Mannschaftsbestand per
Ende Jahr von 35 Verkehrskadetten
und 10 Aspiranten sind wir auf
gutem Weg, die angezielten 40
Verkehrskadetten per GV 2013 zu
erreichen. Im Bereich Sponsoren-
und Supporterkonzept liegt der
einzige Wermutstropfen. Hier haben
wir leider noch keinen Fortschritt
erzielt.
Auch 2012 haben wir wieder ein
Ausbildungslager während 4 Tagen
in Neuhausen, ein Plauschlager im
Tessin und in Morschach durch-
geführt. Ebenfalls fanden monatlich
Monatsrapporte resp. 4 Wieder-
holungskurse statt. Alles in allem ein
spannendes aber auch an-
strengendes Jahr 2012.

Ich danke allen Verkehrskadetten
und dem Vorstand für ihren Einsatz
und die angenehme Zusammen-
arbeit.

Marcel Müller / Präsident VK

Verkehrskadetten
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Jahresbericht Breitensport

SG Kadetten/Gelbschwarz M2
In der abgelaufenen Meisterschaft
belegte die SG Kadetten/GS den 4.
Rang. Aus dieser Gruppe schaffte
schliesslich die Mannschaft von
Pfader Neuhausen den Aufstieg in
die 1. Liga. Die Kadetten sind an
diesem Aufstieg nicht ganz unbetei-
ligt, besteht der Kader der Pfader
doch aus vielen ehemaligen Kadet-
tenakteuren.
In der aktuellen Meisterschaft spielt
die 2. Mannschaft nicht mehr als SG
zusammen mit Gelbschwarz. Gelb-
schwarz hat seinen 2. Liga Platz mit
allen Rechten und Pflichten den Ka-
detten abgetreten. Trainiert wird die
Mannschaft, die aktuell den 1. Platz
in der Meisterschaft belegt, weiterhin
von Spielertrainer Julius Marcinkevi-
cius.

Kadetten 3
Die Mannschaft konnte den Platz in
der 3.Liga halten, das ist erfreulich.
In der abgelaufenen Meisterschaft
wurde eine SG mit Gelb-Schwarz
und St. Peter gebildet. Ausser der
Namensgebung hat sich jedoch für
unseren Verein nichts geändert.
Trainiert wurde die Mannschaft
hauptsächlich von Sandor Jäger
unter (gelegentlicher) Mitarbeit von
Roman Buff. Unterstützt wurden die
beiden dabei von Thomas
Anderegg, der die administrativen
Belange führt. In der laufenden Mei-
sterschaft liegt die Haupt-
verantwortung der Trainings bei
Sandor, unterstützt wird er dabei

von Jesper Wilpshaar. Thomas
Anderegg ist weiterhin für die
Administration verantwortlich.

Kadetten 4
An der laufenden Meisterschaft
nimmt mit der ehemaligen U19M
Mannschaft auch eine junge Truppe
in der 4.Liga teil. Trainiert werden
die Jungs von Matthias Bratschi.
Nun fehlt noch eine Kadettenvertre-
tung in der 1.Liga. So wären dann
alle Ligen lückenlos mit einer Kadet-
tenmannschaft besetzt.

Schiedsrichter
Fabian Schneider und Tim Schärer
haben erfolgreich den Schiedsrich-
terkurs absolviert und stehen den
Kadetten als Juniorenschiedsrichter
zur Verfügung. Mit Beat Schneider,
Ivan Hren, Stefan Mannshausen und
Bene Kuczkay sind insgesamt sechs
Schiedsrichter beim Verband ge-
meldet. Das heisst jedoch nicht,
dass wir nicht noch weitere Schieds-
richter brauchen können. Ohne sie
sind keine Spiele möglich!

Interregionale Zeitnehmer
Am 21. August 2012 fand in der
BBC Arena der interregionale
Zeitnehmerkurs des HRV OST statt.
Erfreulicherweise nahmen an
diesem Kurs auch 5 Personen der
Kadetten teil. Diese können nun bei
den interregionalen Spielen ein-
gesetzt werden. Dies ist eine grosse
Entlastung für die Elitezeitnehmer
des Vereins. Bei Interesse und
Freude an der Zeitnehmerei besteht
für diese interregionalen Zeitnehmer

Handball



die Möglichkeit, nach ein bis zwei
Jahren die „Prüfung“ zum Elite-
zeitnehmer zu absolvieren.

Kleine Anmerkung:
In der Phase 1 der laufenden
Meisterschaft bestreiten die inter-
regionalen Zeitnehmer zusammen

mit den 9 Elitezeitnehmern bis Ende
2012 über 40 Einsätze bei Spielen
der Kadetten! In der Phase 2
werden Einsätze in der gleichen
Grössenordnung dazukommen.

Chef Breitensport, Peter Hässig

Handball
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Unihockey News

Damen 2. Liga (GF)
Das Damenteam der Kadetten
Unihockey hat sich im 2012 von
Turnier zu Turnier in allen Belangen
gesteigert - das Spiel wurde deutlich
präziser, aggressiver und auch
flüssiger. So war es möglich,
konstant auf gutem Level zu spielen
und auch mit deutlich stärkeren
Teams mitzuhalten.

Dann kam die Weihnachts- und
Neujahrspause gefolgt von einigen
Hallenausfällen zum Jahresstart,
welche man durch Kleinfeld-
„Freundschaftsspiele“ gegen den
Männer TV Merishausen zu kom-
pensieren versuchte. Mit sehr wenig
Spielpraxis ging es dann an die
erste Meisterschaftsrunde im 2013
– das Resultat war logisch.

Der Einsatzwille war absolut da,
jedoch passte im Spiel nicht viel
zusammen – die mangelhafte Prä-
zision im Passspiel sowie im
Abschluss und auch das fehlende
Timing waren offensichtlich. Leider
konnte in der Zwischenzeit (Sport-
ferien sei Dank) wenig an der
fehlenden Spielpraxis gearbeitet
werden, weshalb die bevorstehende

zweitletzte Meisterschaftsrunde
unter keinem guten Stern steht.
Dennoch gilt es mehr denn je über
den Einsatz ins Spiel zu finden…

Michael Schuster, Trainer

Herren I, 3. Liga (GF)
Nachdem in den ersten Spielen der
Saison das Herren-Team mit
deutlich zu vielen Gegentoren (im
Durchschnitt deren 4) einen
besseren Start verpasste, musste
die defensive Arbeit in der Folge
unbedingt verbessert werden.
Abgesehen von einem Spiel, auf das
noch eingegangen wird, lässt sich
anhand der Resultate ablesen, dass
dieses Unterfangen erfolgreich
angegangen wurde: 15 Gegentore in
7 Spielen. Bei einer gleichzeitigen
Ausbeute von 27 Toren resultierten
aus diesen 7 Spielen 9 Punkte, was
zum momentanen 4. Platz reicht.
Hervorzuheben gilt es zwei Spiel-
tage. Das Spiel gegen den Leader
aus Nürensdorf wurde von den
Schaffhausern weitestgehend kon-
trolliert. Durch eine grandiose
Chancenauswertung behielten sie
stets einen Ein- bis Zwei-
torevorsprung bis zur 39.Minute -
oder anders formuliert: bis der
Vorsatz, keine Querpässe im
Mittelfeld zu spielen, nicht weniger
als dreimal hintereinander über Bord
geworfen wurde. Das 6:7 war ein
äusserst schlechter Lohn für die
wohl beste Saisonleistung. Eine
andere Erfahrung, wie nahe Freud
und Leid liegen können, machten

Unihockey



die Kadetten am fünften Spieltag.
Auf souveräne Art und Weise
revanchierten sie sich für die 0:5-
Hinspielpleite gegen Dübendorf

gleich mit einem 9:3-Sieg. Eine
Genügsamkeit im Team breitete sich
aus und obwohl eindrücklich davor
gewarnt wurde, dass auch das
zweite Spiel an diesem Tag durch
harte Arbeit gewonnen werden
muss, liessen die Kadetten gegen
Opfikon-Glattbrugg die letzte Ein-
satzbereitschaft vermissen. Die
logische Folge war eine 1:2-
Niederlage.

Beat Gisler, Trainer

Herren II, 5. Liga (KF)
Kein Bericht.

Junioren U18 C (GF)
Die U18-Mannschaft konnte sich
spielerisch und taktisch im Laufe der
Saison verbessern. Das zeigte sie
an der letzten Meisterschaftsrunde:
Gegen den Tabellendrittklassierten
konnten die Kadetten in Führung
gehen. Leider konnten die Kadetten
den Match trotzdem nicht gewinnen,

weil es zu viele Lücken in der
Verteidigung gab. Das zweite Spiel
gewannen die Munotstädter
schliesslich mit 8:4. Das beste Uni-
hockey konnte die U18 nicht
präsentieren, weil es bei der Zutei-
lung einige Unstimmigkeiten gab; sie
wurden viel überrannt. Diese Fehler
werden in den Trainings behandelt,
damit sie die letzten zwei
Turniertage gut überstehen.

Ramon Meier, Trainer

Mitteilungen aus dem Vorstand
Nur noch wenige Turniere bleiben
bis zum Ende der Unihockey Saison
2012/2013 zu spielen. Wir vom
Vorstand wünschen allen Teams
einen guten Saisonabschluss.

Termine
Saisonabschlussturnier:
Datum noch offen

Leider musste das diesjährige
Chlausturnier abgesagt werden. Als
gemeinsamer Abschluss der Uni-
hockeysaison planen wir nun ein
Saisonabschlussturnier mit
anschliessendem gemeinsamen
Nachtessen. Infos dazu folgen.

Sa, 4.5.13 Service-Helfereinsatz an
der Raiffeisen GV Weinland:

Auch in diesem Jahr sind wir auf
euren Helfereinsatz an diesem
Event angewiesen – wir benötigen
25 Personen. Ihr könnt euren

Unihockey

30



31

Mitgliederbeitrag noch deutlicher
senken, wenn z.B. zusätzlich eure
Eltern oder Freund/in ebenfalls
mithelfen.

Do, 20.6.13, 19 Uhr, BBC Arena GV
Kadetten Unihockey :

Obligatorisch für alle Mitglieder ab
18 Jahren.

Vakanzen im Vorstand
Leider konnte nach wie vor kein
Nachfolger für unseren zurück-

getretenen Präsidenten gefunden
werden. Zudem hat unser Sportchef
Simon Guldener seinen Rücktritt auf
die GV angekündigt, da er aus der
Region Schaffhausen wegzieht.
Somit braucht der Vorstand
dringend Verstärkung. Falls du dir
eine aktive Mitarbeit in unserem
Vorstand vorstellen kannst oder
jemanden kennst, der dies gerne tun
möchte, so melde dich bei einem
unserer Vorstandsmitglieder.

Für den Vorstand: Esther Wyss

Unihockey



Töffausflug 1. Mai 2013

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

Dieses Jahr wird es beim Töffausflug auf dem Flugplatz Birrfeld einen
Zwischenhalt geben. Mit dem grössten Doppeldecker (Antonov) werden wir
einen Rundflug machen und anschliessend die Route auf unbekannten
Strassen weiterfahren.
Achtung: die Sitzplätze für den Rundflug sind bereits ausgebucht, aber
Zuschauer sind immer willkommen.

Hier die wichtigsten Angaben:

Datum: Mittwoch, 1. Mai 2013
Besammlung: vor der BBC Arena
Zeit: 08.30Uhr
TeilnehmerInnen: Alle Motorradfans aus dem Kadettenumfeld
Versicherung: Ist Sache der Teilnehmer
Spezielles: Wir fahren nur bei trockener Witterung, Pass nicht

vergessen
Route: Wird am 1. Mai bekannt gegeben

Wir hoffen, dass viele Motorradfans an dieser Fahrt teilnehmen können. Das
Briefing über die Route findet direkt in der BBC Arena vor dem Ausflug statt.
Bei kritischer Witterung gibt Tel. 079 236 80 83 zwischen 07.30 und 08.00 Uhr
Auskunft über die Durchführung.
Wir freuen uns über viele Anmeldungen und stehen für allfällige Fragen gerne
zur Verfügung.

Bis bald und Gruss
Mark und Thomy

Die Anmeldung bis am 28. April 2013 an
folgende Adresse mailen:
markamstutz@bluewin.ch
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HELFER WERDEN!
KADETTEN STAFETTE RUND UM DEN KANTON SCHAFFHAUSEN

Am Samstag, 27. April 2013 wird nochmals der Kanton Schaffhausen
umrundet. Die Kadetten Stafette verdankt ihr positives Image nicht zuletzt den
vielen motivierten und fleissigen Helferinnen und Helfern im Hintergrund. Hast
Du Interesse, an der Stafette zum Gelingen des Anlasses beizutragen? Dann
melde Dich bei uns. Wir freuen uns auf Dich!

Was wir Dir bei der Kadetten Stafette bieten können:
• eine garantiert kurzweiliger Tag
• unzählige Kontakte mit sportbegeisterten Leuten
• ein Helfer-Polo-Shirt
• Verpflegung für den Veranstaltungstag
• Einladung zum Helferfest

Besondere Vorkenntnisse sind nicht notwendig. Die Instruktion erfolgt vor Ort.
Melde Dich bitte mittels Ausfüllen des Formulars oder per E-Mail
info@kadetten-stafette.ch. Herzlichen Dank!

Cornelia Süess Perrin
OK-Chefin
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Handball SHL –
Volle Kraft voraus

Nach dem Ausscheiden in der
Gruppenphase der Velux EHF
Champions League geht es für die
Kadetten nun um die Verteidigung
des Titels in der Schweizer
Meisterschaft. Zudem kämpfen die
Kadetten am Wochenende des
13./14. Aprils um den Cupsieg.
Dabei treffen sie im Cup ½ Finale
auf den TV Endingen. Bei einer
Finalqualifikation würde der Gegner
mit grösster Wahrscheinlichkeit
Wacker Thun heissen - also das
gleiche, immer wieder brisante Duell
wie auch schon im letzten Jahr.
Überhaupt ist und bleibt Wacker
Thun ein unbequemer Gegner. Die
Auswärtsspiele beim Vertreter des
Berner Oberlandes sind immer sehr
schwierige und hartumkämpfte
Begegnungen. Nicht selten prägen
hektische Szenen, gespickt mit
Provokationen das Spielgeschehen
in Thun. Dies erlebten die Kadetten
einmal mehr bei ihrer letzten
Begegnung am 21.2.2013 in Thun.
Dass die Partie verloren ging, lag
aber auch daran, dass gleich sechs
Stammspieler verletzungs- oder
krankheitshalber ausfielen.
Mit Arunas Vaskevicius, Ruben
Schelbert und auch noch Peter
Kukucka fielen oder fallen wichtige
Teamstützen für lange Zeit oder
sogar bis zum Saisonende aus. Für
den Langzeitverletzten Arunas
Vaskevicius konnte Marius
Aleksejev vom Ligakonkurrenten HC

Kriens-Luzern verpflichtet werden.
Auch Ruben Schelbert fällt mit
einem Kreuzbandriss für mehrere
Monate aus. Dagegen sollte Peter
Kukucka nach einer Rücken-
verletzung bald wieder im Trainings-
alltag mittun können.
In der Finalrunde liegen die
Kadetten momentan auf dem dritten
Rang hinter Wacker Thun und Pfadi
Winterthur. In den verbleibenden
vier Spielen können die Kadetten
immer noch den angestrebten
ersten Platz erreichen. So oder so
werden die Spieler unter Urs
Schärer alles daran setzen, den
Meisterpokal zu verteidigen.
Bereits wird auch schon die neue
Saison geplant. Mit Markus Baur
verpflichteten die Kadetten Schaff-
hausen einen neuen Cheftrainer.
Geplant ist eine mittel- bis
langfristige Zusammenarbeit mit
dem früheren Captain der DHB-
Auswahl. Während seiner Blütezeit
als Regisseur gehörte Baur zur
Weltelite. In der Meister-Ära von
Lemgo war der 227-fache National-
spieler eine Schlüsselfigur.
Deutschland führte er zu EM- und
WM-Gold. Mit ihm haben die
Kadetten einen überaus promi-
nenten und populären Vertreter der
deutschen Handball-Szene ver-
pflichtet. Urs Schärer übernimmt im
Leistungsbereich die technische
Leitung und unterstützt Markus
Baur im Training und bei Eng-
pässen.
Neu wird Marco Lüthi als
vollamtlicher Verantwortlicher für die

Handball



Bereiche Handball macht Schule
„Animation“ Jugendsport angestellt.
Mit diesem Schritt werden die
Kadetten eine systematische und
einheitliche Ausbildung im Nach-
wuchsbereich bis hin in die NLA
Mannschaft auf allen Stufen
umsetzen.
Der Spielerkader für die kommende
Saison wird sich nur wenig ver-
ändern. Neu stösst Thomas Heer,

Nationalspieler der Schweiz zu den
Kadetten. Der 22 jährige Kreisläufer
wird bei den Kadetten auch in der
Abwehr eine wichtige Rolle spielen.

Barbara Imobersteg

Mediensprecherin
Kadetten Schaffhausen

Handball
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kleine Rätselecke zum Schluss....



Das INFO-Redaktionsteam wünscht allen
frohe Ostern und viel Spass bei der Möhren Suche.... 
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Kadettenhütte auf dem Hagen

Die KOS/Altkadetten besitzen auf dem Hagen oberhalb Merishausen auf ca. 850 m.
ü. M. eine gemütliche Vereinshütte. Diese Hütte ist in der Regel jedes Wochenende
im Jahr am Samstag von 12.00 bis 16.00 Uhr und am Sonntag von 10.00 bis
16.00 Uhr für alle Mitglieder, Sponsoren und Freunde der Kadetten
Schaffhausen geöffnet. Bei schlechtem Wetter, wenn es aus Kübeln regnet, bei
Eis und Schnee, wenn die Zufahrtsstrassen schlecht befahrbar sind hat der
Hüttenwart die Möglichkeit selbständig zu entscheiden ob er die Hütte öffnen will.
Auf http://www.kos-altkadetten.ch Hagenhütte kann der Belegungsplan und die
Telefonnummern der Hüttenwärter nachgeschaut werden.



P.P.
8203 Schaffhausen 3

Adressänderungen an:

Kadetten Handball AG

Geschäftsstelle

Schweizersbildstrasse 10

8207 Schaffhausen

sabrina.baur@kadettensh.ch


